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Datum / Nr. 16.06.2001 / 185.Tour 
Ort Süd-Pfalz – „Über dem Hambacher Schloss“  

(Quelle: DNA-Edition „Wanderungen in der Pfalz“) 
Leader Claudia Bendlin 
Teilnehmer Ursula + Harald, Hannelore + Gerhard, Claudia, Otto, Armin,  

Peter F. (Gastwanderer, Kollege von Armin) 
Entschuldigt Moni (wg. abgebissenem Zahl), Jochen B. (wg. Bad-Umbau-Arbeiten), Franz 

(wg. Durchfall), Margrit + Paul (wg. Kegelausflug nach Paris), Rolf 
(Magenprobleme, wollte eigentlich zum Frühstück kommen) 

Wetter Trotz schlechter Wettervorhersage und heftigem Regen am Vortag relativ 
gut, nicht zu warm, immer wieder Sonnenschein, Regen während der 
Mittagspause und grosser Platschregen auf der letzten Stunde Rückweg 

Treffpunkt 9:00 Uhr im „Bistro am Markt“ in Neustadt/Weinstrasse – ordentliches 
Frühstück 

Wanderung 10:30 ab Parkplatz Herz-Jesu-Kloster, dann 1,5 Stunden aufwärts, zunächst 
auf schmalem Asphaltband in Serpentinen zum Konrad-Freytag-Blick (Blick 
auf Neustadt), vorbei am Freytag-Mausoleum und danach in stetigem 
Anstieg durch Kastanien- und Kiefernwald über die Bergschulter Speierheld 
zum höchsten Punkt im Neustadter Stadtwald und dem PWV-Haus Hohe 

Loog (620 m). Dort Mittagspause (währenddessen regnet es). 
 
Danach geht es (z.T. steil) hinunter zum Bachufer ins Klausental und dort 
über den romantischen Brücken-Pfad zu der am Waldrand gelegenen 
Klausentalhütte  (mit  Einkehr).  
 
Nach kurzen Anstieg geht es in einem stetigen leichten Auf- und Ab zum 
Hambacher Schloss, dem „Denkmal der deutschen Demokratie“. Die IDI’s 
teilen sich auf: 5 Personen zur Besichtigung, der Rest in die Schloss-
Schänke, der Leader und Klenks gehen um 17:00 Uhr noch zur 
Turmbesichtigung, die nur stündlich stattfindet. 
 
Die letzte Stunde des Weges vom Hambacher Schloss zum Herz-Jesu-
Kloster geht es in strömendem Regen (Gott-sei-Dank durch die Bäume etwas 
abgemildert) durch den Neustadter Stadtwald.  
 
Bei Ankunft an den Autos scheint wieder die Sonne und wir sehen einen 
schönen Regenbogen. 
 
Gesamte Gehzeit: 4 Stunden, ca. 15 km, Höhendifferenz 470 m  
 

Ausklang Ausklang in Neustadt-Hambach in der „MAXBURG“, alle sind sehr zufrieden 
mit ihrem Abendessen.  Wie üblich wird der Leader „niedergeknüppelt“ und 
entschuldigt sich mit seiner Leader-Runde für die schlechte Wanderung, die 
allen gut gefallen hat. 

 


